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Smart Infrastructure

7803

Stellantriebe SQN13.xxxB9
SQN14.xxxB9

Für Luft-Gasklappen und Regelventile an Ölbrenner oder Gasbrenner

Elektromotorische Stellantriebe SQN1x
 Drehmoment: Bis 1 Nm Nennabtriebsmoment
 Drehrichtung: - SQN13 Linkslauf

- SQN14 Rechtslauf
 Laufzeit für 90°: 5...120 s Vom Grundgerät

(Brennermanagementsystem
LMV2/LMV3)
bestimmt

 Variante: Kabelausführungen (siehe „Typenübersicht“)

Die SQN1x und dieses Datenblatt sind für Erstausrüster (OEM) bestimmt, die
diese SQN1x in oder an ihren Produkten einsetzen!

Anwendung

Die Stellantriebe der Baureihe SQN1x sind für die Positionierung von Luft-Gasklappen
und sonstigen Hilfseinrichtungen konzipiert. In Verbindung mit dem
Feuerungsautomaten bzw. der elektronischen Verbundsteuerung werden die
Stellglieder abhängig von der aktuellen Brennerleistung gesteuert.
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Warnhinweise

Folgende Warnhinweise müssen beachtet werden, um Personenschäden,
Sachschäden und Umweltschäden zu vermeiden!

Nicht zulässig sind: Öffnen des Geräts, Eingriffe oder Veränderungen!

 Alle Tätigkeiten (Montage, Installation, Service usw.) müssen durch dafür
qualifizierte Fachkräfte erfolgen

 Schalten Sie vor sämtlichen Arbeiten im Anschlussbereich die
Spannungsversorgung der Anlage allpolig ab. Sichern Sie diese gegen
unbeabsichtigtes Wiedereinschalten und stellen Sie die Spannungsfreiheit fest. Bei
nicht abgeschalteter Anlage besteht die Gefahr durch elektrischen Schlag

 Der Berührungsschutz ist am SQN1x und an sämtlichen elektrischen Anschlüssen
durch Festschrauben des Gehäusedeckels sicherzustellen

 Überprüfen Sie nach jeder Tätigkeit (Montage, Installation, Service usw.) die
Verdrahtung und Parametrierung auf ihren ordnungsgemäßen Zustand

 Nach einem Sturz oder Schlag darf dieser SQN1x nicht mehr in Betrieb genommen
werden, da Sicherheitsfunktionen auch ohne äußerlich erkennbare
Beschädigungen beeinträchtigt sein können

 Die Hinweise im Kapitel „Auswahl der Variante des SQN1x“, „Formschlüssigkeit“
und „Eindeutige Zuordnung“, müssen zur Sicherstellung eines korrekten
Brennstoff-Luftverhältnisses beachtet werden

Achtung!
Das Gehäuse des SQN1x darf nicht geöffnet werden. Der SQN1x enthält ein
optisches Rückmeldesystem.

Auswahl der Variante des SQN1x

 Wählen Sie die Variante des SQN1x entsprechend der erforderlichen Drehrichtung
zum Verstellen des SQN1x

 Berücksichtigen Sie, dass ein auf das Stellglied wirkendes Fremdmoment (z.B.
Drehmoment verursacht durch den Luftstrom des Brennergebläses) kleiner als das
stromlose Selbsthaltemoment des SQN1x sein muss

 Legen Sie die mechanische Konstruktion des Brenners so aus, dass ein unzulässig
hohes Fremdmoment auf das Stellglied zu einer unkritischen Betriebsart des
Brenners führt.
Beispiel:
Wirkt durch den Luftstrom im Luftkanal des Brenners ein Drehmoment auf die
asymmetrische Lagerung der Luftklappe ein, wird diese in Drehrichtung Offen
bewegt. Dies führt zu Luftüberschuss bei der Verbrennung und ist unkritischer als
Luftmangel.

Gehäusedeckel
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Montagehinweise

 Beachten Sie die jeweils geltenden nationalen Sicherheitsvorschriften
 Die Verbindung zwischen der Welle des SQN1x und dem Stellglied ist

formschlüssig und spielfrei auszuführen
 Das Anzugsmoment der Befestigungsschrauben von 1,5 Nm (bei geschnittenem

Gewinde) muss eingehalten werden, um einerseits Beschädigungen des SQN1x
und andererseits ein Verdrehen des SQN1x auf der Befestigung zu verhindern

 Bei der Montage muss sichergestellt werden, dass die zulässige axiale und radiale
Lagerlast nicht überschritten wird

 Beim Anbringen des SQN1x an das Stellglied ist die zulässige Montagereihenfolge
zu beachten.
Diese ist normalerweise folgende:
1. SQN1x anschrauben
2. Welle des SQN1x mit dem Stellglied mittels Kupplungsstift verbinden

Achtung!
Mögliche Wellenverbindungen/Nabenverbindungen:
 Angeflachte Welle mit entsprechendem Gegenstück

Um unzulässige Lagerlasten durch starre Kupplungsnaben zu vermeiden,
empfiehlt sich die Verwendung von spielfreien Ausgleichskupplungen (z.B.
Metallbalgkupplung).

 Beachten Sie bei der Dimensionierung einer Wellenverbindung, dass
während des Betriebs auch höhere Drehmomente als das
Nennabtriebsmoment des SQN1x wirken können:
- Der SQN1x selbst kann unter optimalen Betriebsbedingungen ein bis zu
  1,7 Nm höheres Drehmoment aufbringen
- Das Wirken von Massenträgheitsmomenten (hervorgerufen durch die
  rotierenden Teile im Motor sowie am Stellglied) kann zu
  Impulsbelastungen führen

 Siemens empfiehlt, die Wellenverbindung gegenüber dem Nennmoment des
SQN1x entsprechend überzudimensionieren

 Die Befestigung des SQN1x am Brenner oder Stellglied muss biegefest
erfolgen. Dies ist besonders bei Säulengestellen zu beachten

Der Arbeitsbereich der SQN1x ist durch interne Endanschläge begrenzt. Diese sind so
dimensioniert, dass sie maximal die im Abschnitt „Formschlüssigkeit“ aufgeführten
Drehmomente aufnehmen können.

Achtung!
Zum Schutz vor versehentlichem Vertauschen der am
Brennermanagementsystem LMV2/LMV3 angeschlossenen SQN1x sind im
Brennermanagementsystem LMV2/LMV3 unterschiedliche Referenzmarken
festgelegt. Der Brenner ist konstruktiv so zu gestalten, dass bei
versehentlichem Vertauschen der Anschlüsse die entsprechende
Referenzmarke nicht angefahren werden kann. Dazu sind im Bereich „Anschlag
AUF“ bzw. „Anschlag ZU“ mechanische Anschläge vorzusehen.

 Die SQN1x werden mit angeschlossenem Kabel und Stecker geliefert
 Einmalbiegung beim Verlegen: 2 x Kabeldurchmesser

Formschlüssigkeit

Schutz vor Überdrehen
(interner Endanschlag)

Eindeutige Zuordnung

Kabel
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Montagehinweise (Fortsetzung)

Der Arbeitsbereich des SQN1x setzt sich aus Nutzbereich und Referenzbereich
zusammen. Der Nutzbereich ist auf dem Typenschild angezeigt. Bei der Montage des
SQN1x muss ein angeschlossenes Stellglied (z.B. Luftklappe) eine Bewegung im
Referenzbereich und im eingestellten Nutzbereich zulassen. Die Referenzbereiche
AUF bzw. ZU sind unterschiedlich lang. Bei einem SQN1x mit Drehrichtung Linkslauf
liegt der Referenzbereich ZU zwischen 0° und -7,7° und der Referenzbereich AUF
zwischen 90° und 110,6°.

Stellantrieb 1: SQN13, Luftklappe, Referenzierung im Bereich AUF:
 Brennermanagementsystem LMV2/LMV3 Parameter 601: 01: 1
 Endanschlag im Referenzbereich ZU

Stellantrieb 2: SQN13, Gasklappe, Referenzierung im Bereich ZU:
 Brennermanagementsystem LMV2/LMV3 Parameter 601: 00: 0
 Kein Endanschlag notwendig
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Interner Endanschlag

Interner Endanschlag

Arbeitsbereich des
SQN1x

Systembeispiel mit
Brennermanagement-
system LMV2/LMV3
und zwei SQN13

Linkslauf des SQN13
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Montagehinweise (Fortsetzung)
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Sollte die Abtriebswelle durch äußere Einflüsse den Arbeitsbereich verlassen und nach
entriegeln des Grundgeräts nicht mehr automatisch zurückfahren, kann diese vorsichtig
manuell zurückgedreht werden. Hierzu ist die Anlage stromlos zu schalten und der
SQN1x vorsichtig an den Anfang des Nutzbereichs zu fahren. Bei diesem Vorgang
muss die formschlüssige Verbindung zwischen SQN1x und Stellglied erhalten bleiben.

Achtung!
Eine Beschädigung der internen Endanschläge des Stellglieds durch
mechanische Überlastung beim Zurückdrehen muss unbedingt vermieden
werden, da sonst der SQN1x den Arbeitsbereich verlassen könnte und somit das
korrekte Brennstoff-Luft-Verhältnis nicht mehr gegeben wäre.

Installationshinweise

 Verlegen Sie die Hochspannungszündkabel immer separat mit möglichst großem
Abstand zum SQN1x und zu anderen Kabeln

 Das Haltemoment verringert sich bei Abschalten der Spannungsversorgung des
SQN1x

Rechtslauf des SQN14

Zurückdrehen der
Abtriebswelle in die
Arbeitsposition

Interner Endanschlag
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Normen und Zertifikate

Hinweis!
Nur in Verbindung mit dem Brennermanagementsystem LMV2/LMV3
(siehe Basisdokumentation LMV2  P7541 / LMV3  P7546).

EAC-Konformität (Eurasien Konformität)

China RoHS
Gefahrenstofftabelle:
http://www.siemens.com/download?A6V10883536

Servicehinweise

Beim Austausch eines SQN1x sind folgende Punkte zu überprüfen und gegebenenfalls
zu korrigieren:
 Korrekte Anschluss am Grundgerät
 Funktionszuweisung
 Einstellung der Kurvenpunkte des elektronischen Verbundes (z. B. im

Brennermanagementsystem LMV2/LMV3)

Entsorgungshinweise

Der SQN1x enthält elektrische und elektronische Bauteile und darf nicht als
Haushaltsmüll entsorgt werden. Die örtliche und aktuell gültige Gesetzgebung ist
unbedingt zu beachten.

Ausführung

Gehäusebasis und Abdeckung aus schlagfestem wärmebeständigem Kunststoff.

Farbe des Gehäuses und des Deckels: Schwarz

Schrittmotor

In Verbindung mit dem Grundgerät, z.B. Brennermanagementsystem LMV2/LMV3 über
Anzeige- und Bedieneinheit AZL2 (siehe Basisdokumentation (LMV2 → P7541 / LMV3
→ P7546).

Steckverbinder RAST2,5 an ausgeführtem Kabel.

Spielfreies Kunststoffstirnradgetriebe mit Lebensdauerschmierung.

Stahl brüniert, einseitig auf Getriebefrontseite fest eingebaut.

Frontbefestigung von der Seite des SQN1x durch 2 außen liegende
Befestigungsbohrungen.

Geräteaustausch

Gehäuse

Antrieb

Schaltpunkteinstellung /
Stellungsanzeige

Kabel /
Anschlusstechnik

Getriebe

Welle des SQN1x

Einbau und Befestigung
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Typenübersicht
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BPZ:SQN13.170B9 SQN13.170B9 Linkslauf 1 0,7 0,4 1,2 30 5 Kunststoff
BPZ:SQN14.170B9 SQN14.170B9 Rechtslauf 1 0,7 0,4 1,2 30 5 Kunststoff

¹) Mitte Abtriebswelle

Technische Daten

Versorgungsspannung AC/DC 24 V ±20%
(Schnittstellenbelastung)

Schutzklasse 2 nach EN 60730 Teil 1-14
Eigenverbrauch Max. 7,5 W
Zulässige Einschaltdauer Max. 50 %
Zulässige Spielzeit Max. 60 s
Stellwinkel, Nutzbereich Max. 90°
Einbaulage Beliebig
Lagerlast Siehe „Typenübersicht“
Schutzart IP40 nach EN 60529-1
Stellrichtung Nicht im Brennermanagementsystem

LMV2/LMV3 einstellbar, sondern fest
durch jeweiligen Motortyp vorgegeben

Nennabtriebsmoment Siehe „Typenübersicht“
Haltemoment (bestromt) Siehe „Typenübersicht“
Haltemoment (stromlos) Siehe „Typenübersicht“
Wiederkehrgenauigkeit (typisch im
Neuzustand)

0,2° (bei Betrieb am
Brennermanagementsystem LMV2/LMV3)

Nennauflösung Encoder-Überwachung 0,7°
Laufzeiten Im Brennermanagementsystem

LMV2/LMV3 einstellbar
Lebensdauer 250.000 Startzyklen (ZU AUF ZU) bei

Belastung mit Nennmoment im gesamten
Drehwinkelbereich. 2.000.000 Regelzyklen
bei Belastung mit 75% vom Nennmoment
im Drehwinkelwinkelbereich von 10°

Gewicht Ca. 0,3 kg
Drehrichtung (bei Blick gegen die Welle)
 SQN13
 SQN14

Linkslauf
Rechtslauf

0-Position der Welle des SQN1x Auslieferzustand 0 +2° / -2°
Zulässige externe Trägheitsmasse Max. 2 g/m²
Zulässige axiale Lagerkraft Max. 5 N

Steckverbinder Duomodule RAST2,5
6-polig
Lieferant Fa. Lumberg
Bestellnummer: 3521 06 K00

SQN1x

Kabelanschluss



8/9

Smart Infrastructure CC1N7803de
12.05.2025

Technische Daten (Fortsetzung)

Lagerung EN 60721-3-1:1997
Klimatische Bedingungen Klasse 1K3
Mechanische Bedingungen Klasse 1M2
Temperaturbereich -20...+70 °C
Feuchte <95% r.F.
Transport
Klimatische Bedingungen
Mechanische Bedingungen
Temperaturbereich
Feuchte

EN 60721-3-2:1997
Klasse 2K3
Klasse 2M2
-20...+70 °C
<95% r.F.

Betrieb
Klimatische Bedingungen
Mechanische Bedingungen
Temperaturbereich
Feuchte

EN 60721-3-3:1995 + A2:1997
Klasse 3K3
Klasse 3M3
-10...+60 °C
<95% r.F.

Aufstellhöhe Max. 2000 m über Normalnull

Achtung!
Betauung, Vereisung und Wassereinwirkung sind nicht zulässig!

Funktion

Die SQN1x zeichnen sich durch eine integrierte Rückstellfeder mit spielfreiem Getriebe
aus. Die Rückstellfeder wirkt immer gegen die Drehrichtung des SQN1x. Damit wird ein
spielfreier Betrieb gewährleistet. Das Drehmoment an der Welle muss immer in
Drehrichtung des SQN1x wirken (z.B. bei SQN13 immer im Linkslauf). Für einen
zuverlässigen Betrieb darf bei einer Schließung der angeschlossenen Luftklappe oder
Gasklappe das Drehmoment entgegen der Drehrichtung des SQN1x 0,2 Nm nicht
übersteigen. Ansteuerung und Positionsrückmeldung erfolgen über ein gemeinsames
Kabel. Dieses Kabel dient gleichzeitig der Spannungsversorgung. Der SQN1x wird
über einen Schrittmotor angetrieben und kann mit einer Auflösung von 0,1° positioniert
werden. Relevante Eigenschaften und Einstellungen (Laufzeit, Endpositionen) des
SQN1x werden durch das steuernde Grundgerät (z.B. Brennermanagementsystem
LMV2/LMV3) festgelegt (Details siehe Basisdokumentation LMV2 (P7541) / LMV3
(P7546)). Die Laufzeiten der Stellglieder werden durch das Grundgerät in den
Automatenphasen variiert (z.B. Inbetriebsetzung: kurze Laufzeit; Betrieb: lange
Laufzeit).

Strömungsrichtung

Drehmoment

Strömungsrichtung

Drehmoment

7803z06/1206

Schließen der Klappe Öffnen der Klappe

Umweltbedingungen

Beispiel:
SQN14 (Rechtslauf)
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Maßbilder

Maße in mm

14

8

16

7

19

84

Messingrohr mit
Durchgangsbohrung für
Zylinderschraube M4 x...DIN 84

Pin 1: U_IN           rot

Pin 2: GND           schwarz

Pin 5: Sensor A     gelb

Pin 6: Sensor B     grün

52
26

2

51 +

1

84

70
-5

50
0+Flexible Steuerleitung schwarz

AWG24 (= 22 mm   / 7 x 0,2 verzinnt)
UL-Style 2464 / 1061
geschirmt entsprechend EN 60 730-1

Duomodul-Steckverbinder (RAST2,5)
Polzahl 6
Fa. Lumberg
Bestellbez. 3521 06 K00

C

 2025 Siemens AG Smart Infrastructure, Berliner Ring 23, D-76437 Rastatt
Änderungen vorbehalten!


